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Beteiligungsbericht 2005 Wirtschaftsjahr 2004

SBL

1.  Rechtliche Verhältnisse

Unternehmen Städtische Betriebswerke Luckenwalde GmbH
Rechtsform Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Sitz Luckenwalde
Anschrift Kirchhofsweg 6,  14943  Luckenwalde

Gründungsbeschluss Beschluss 0053-36/93  vom 25.03.1993,  Änderungs-
beschlüsse 0179-5/94  vom 14.06.1994  und  0115/95
vom 26.09.1995  (Beteiligungen, Konsortialvertrag)

Gesellschaftervertrag Fassung vom 16.10.1995  (UR-Nr. 1634/1995  des
Notars Arntz, Potsdam)

Kommunalaufsichtliche
Genehmigung 14.05.1996  (mit Bedingungen) – siehe dazu unter 3.
Eintragung ins Handelsregister HRB 9725 beim Amtsgericht Potsdam

Gegenstand des Unternehmens   Gegenstand des Unternehmens ist die Errichtung, der
Erwerb und Betrieb von Anlagen, die der Versorgung mit
Elektrizität, Gas und Fernwärme dienen, sowie die Vor-
nahme aller damit in Zusammenhang stehenden Ge-
schäfte.

Stammkapital 3 Mill. €
Anteilsverhältnisse
davon Stadt Luckenwalde 1.530.000 €      51 %
davon e.dis Energie Nord AG    870.000 € 29 %
davon EWE AG    600.000 € 20 %

Organe der Gesellschaft Geschäftsführg., Aufsichtsrat, Gesellschafterversammlg.
Geschäftsführer Dr. Ulrich Engelmann
Aufsichtsrat Herr Balzer, Aufsichtsratsvors.   Stadt Luckenwalde

Herr Dubberstein, stellv. AR-Vors.  e.dis Energie Nord AG
                        (bis 10.06.2001)
                                                      Herr Schubert   e.dis Energie Nord AG

Herr Dr. Brinker, stellv. AR-Vors.   EWE AG
  (ab 10.06.2001)

Herr Waschmann   EWE AG
Frau Wehlan   Stadt Luckenwalde
Herr Dutschke   Stadt Luckenwalde
Herr von der Heide   Stadt Luckenwalde
Herr Herold   Stadt Luckenwalde
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weitere Rechtsgrundlagen Die nach § 5  Energiewirtschaftsgesetz notwendigen Ge-
nehmigungen liegen vor.

Der Strombezug erfolgt über den Regionalversorger und
Mitgesellschafter e.dis Energie Nord AG.  Der Bezug von
Gas erfolgt über den Mitgesellschafter EWE AG und den
Regionalversorger Erdgas Mark Brandenburg GmbH.

Bemerkungen Im Strombereich gab es zum Vorjahr keine gravierenden
Veränderungen. Die Netznutzung führte nicht zu den
prognostizierten Mengenverschiebungen. Im Tarifbereich
blieb die Menge der Drittanbieter auf dem Niveau des Vor-
jahres, lediglich bei den lastgemessenen Kunden kam es
zu einem Anstieg der fremden Absatzmenge. Hierbei han-
delt es sich nicht um einen Verlust an eigenen Kunden,
sondern um Zuwachs der Gesamtnetzmenge.

Die Sonderprodukte der Marke „local energy“ wurden auf
Grund der Erhöhung der Bezugskosten und der Belastun-
gen durch KWK- und EEG-Umlage mit Wirkung vom
01.01.2004 angepasst. Eine Erhöhung der Stromtarifpreise
zum 01.01.2004 wurde form- und fristgerecht beim Ministe-
rium für Wirtschaft zur Genehmigung eingereicht, jedoch
nicht genehmigt.

Die Erhöhung der Bezugskosten, die Ablehnung der Tarif-
preisanpassung und neue Stromlieferverträge mit Sonder-
vertragskunden haben in der Stromsparte, trotz eines Zu-
wachses an Leistung und Arbeit, zu einer Verringerung der
Rohmarge um 211.000 €  geführt.

Risikofaktoren, die das Geschäftsergebnis nachhaltig be-
einträchtigen können, sind neben den Einflüssen, die sich
aus der Liberalisierung des Energiemarktes ergeben (Aus-
wirkungen des neuen Energiewirtschaftsgesetzes), auch
die Einflüsse, die sich im Rahmen des Stadtumbaus Ost
(Abriss von Leerstand und Rückbau von Versorgungs-
leitungen) auf die künftige Wirtschaftlichkeit und die Funk-
tionsfähigkeit der Versorgungssysteme auswirken können.

Das wirtschaftliche Ergebnis für das Wirtschaftsjahr 2004
ergibt einen Jahresüberschuss von 1.606.000 €, der mit
15.000 €  über dem Vorjahresergebnis liegt.
Das Jahresergebnis 2004  wurde beeinflusst durch die
Ausübung bilanzrechtlicher Wahlrechte in Form der Bil-
dung von Aufwandsrückstellungen in Höhe von 100.000 €.
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             SBL

  2.  W irtschaftliche Ergebnisse 

          Vorjahr              W irtschaftsjahr
          EUR                EUR

 Anlagevermögen      18.794.491,60  €      18.573.131,22  €
 Umlaufvermögen        8.315.782,65  €        7.024.003,03  €
 Eigenkapital        7.893.944,42  €        7.909.098,30  €
 Rückstellungen        2.321.684,13  €        2.386.324,16  €
 Verbindlichkeiten        9.373.268,69  €        8.051.155,78  €
 davon Kreditverbindlichkeiten        8.160.213,25  €        6.101.624,38  €
 Bilanzsumme      27.221.993,64  €      25.640.882,98  €

 Umsatzerlöse      16.987.920,12  €      16.633.109,93  €
 Materialaufwand        9.890.010,98  €        8.113.662,81  €
 Personalaufwand        1.383.359,90  €        1.434.736,33  €
 Abschreibungen        1.387.324,44  €        1.449.279,23  €
 Zinsen u. ähnliche Aufwendungen           507.852,25  €           535.387,92  €
 Jahresergebnis        1.591.264,38  €        1.606.417,00  €

 Städtische Zuschüsse                      0,00  €                      0,00  €
 Gewinnabführg. an Gesellschafter        1.591.264,38  €        1.606.417,76  €
 flüssige Mittel        3.855.000,00  €        3.086.000,00  €

 Anzahl der Beschäftigten,
 Durchschnitt                30                  30

 Name des W irtschaftsprüfers  BPG Beratungs- und W IBERA W irtschaftsberatungs-
 Prüfungsgesellsch. mbH, Aktiengesellschaft
 Niederlassung Berlin W irtschaftsprüfungsgesellschaft

 Prüfvermerk  Bestätigungsvermerk  Bestätigungsvermerk 
 ohne Einschränkungen  ohne Einschränkungen
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3.  Kommunalrechtliche Bestimmungen

Prüfung gemäß § 100  Gemeindeordnung

Zweck und Aufgaben der Örtliche Versorgung der Stadt Luckenwalde mit Strom,
Gesellschaft Gas und Fernwärme auf Grundlage von Konzessions-

verträgen

Erfüllung des öffentlichen Die Versorgung mit Energie zählt zu den Selbstverwal-
Zwecks tungsaufgaben der Stadt gemäß § 3 (2) GO Bbg.

Nach der Neuordnung rechtlicher Bestimmungen der
Energiewirtschaft wird die Notwendigkeit der weiteren
städtischen Beteiligungen an Energieversorgungsunter-
nehmen bundesweit diskutiert. Eine abschließende Em-
pfehlung, z. B. durch den Deutschen Städtetag, liegt bis-
her nicht vor.  Die Stadt sollte sich vorerst nicht aus
diesem Unternehmen zurückziehen, da sie nicht nur
über das Jahresergebnis, sondern auch über die Kon-
zessionsabgabe am positiven Ergebnis des Unterneh-
mens partizipiert.

örtliche Tätigkeit Versorgungsgebiet Stadt Luckenwalde

Prüfungsrechte gemäß §§ 53 Prüfungsrechte sind gemäß § 13 (4) Gesellschaftsver-
und 54  Haushaltsgrundsätze- trag für § 53 (1) gesichert.  Prüfungsrechte nach § 54
gesetz sind nicht vereinbart.

Die Prüfung gemäß § 53 (1)  wurde im Rahmen der
Prüfung des Jahresabschlusses ausgeführt und die Er-
gebnisse in Anlage 7  zum Bericht über die Prüfung des
Jahresabschlusses dargestellt.

Prüfungsfeststellung Die Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung wird bestätigt.
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